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18. MCC-Fachforum

Grußworte

Meine sehr verehrten Damen und Herren, liebe MCC-Teilnehmerinnen und -Teilnehmer,

die Krankenhausreform ist in aller Munde, aber 
wo bleibt die Reform der Reha? Welche Ent-
wicklungen sind zu erwarten?
PatientenInnen profitieren von hoch speziali-
sierten Krankenhausbehandlungen. Doch ist 
es oft erst die anschließende Reha – ob ambu-
lant oder stationär – die eine Rückkehr in ein 

möglichst selbstständiges, selbstbestimmtes Leben und in die 
Arbeitswelt ermöglicht.
Somit ist die Reha ein wichtiger Player in der „Instandset-
zung“ der Arbeitskräfte und entlastet gleichzeitig Pflegekräfte, 
indem sie Menschen wieder in die Lage versetzt, ihren Alltag 
ohne (fach-) pflegerische Unterstützung zu bewältigen.
Der Mensch ist der wichtigste und wertvollste Produktions-
faktor im Unternehmen. Dennoch steht die Reha im Span-
nungsfeld zwischen Effektivität und Effizienz. Wie wirkt 
sich der nun additive Faktor „Nachhaltigkeit“ auf die be-
stehenden Systeme aus?
Der Fachkräftemangel spitzt sich immer weiter zu. Pflege-
kräfte aus dem Ausland sollen die Rettung bringen. Ist das aus-
reichend, um den Bedarf zu decken? Welche Möglichkeiten gibt 

es, die aus bekannten Gründen in andere Bereiche und Bran-
chen gewechselten FachpflegerInnen zurückzugewinnen? 
Oder kommt es erstens anders und zweitens als man denkt? 
Welche Möglichkeiten bietet „KollegeIn Roboter“?
Und wo wir bei Möglichkeiten sind: Welche Erfahrungen gibt es 
mittlerweile im Bereich Reha4.0? Projekte gibt ja es viele, doch 
was taugen sie wirklich? Ist da mehr der Wunsch der Vater des 
Gedanken?
Diese und viele andere aktuelle Fragen werden wir auf dem 18. 
MCC-RehaForum2024 diskutieren. 
Erfahren Sie von unseren ExpertenInnen, wie Sie Herausforde-
rungen am besten meistern werden und wagen Sie mit uns den 
Ausblick in eine erfolgreiche Zukunft der Reha!

Herzlichst Ihr,

Hartmut Löw
Geschäftsf. Partner, MCC

Sehr geehrte Damen und Herren,  

die gesundheitspolitischen Anstrengungen 
zur Neugestaltung der Krankenhausver-
sorgung und zur Digitalisierung des Gesund-
heitswesens prägen die aktuelle Diskussion in 
der Gesundheitsversorgung. Welche Auswir-
kung dies auf die angrenzenden Versorgungs-
sektoren und insbesondere auf die Reha hat, 

bleibt in der versorgungspolitischen Diskussion leider 
weitestgehend unberücksichtigt.
Die digitale Transformation im Gesundheitswesen bietet 
auch für die Reha Chancen. Bei dafür erforderlichen Investitio-
nen für eine Anbindung an die TI-Infrastruktur oder den Einsatz 
moderner digital unterstützter Therapiemethoden sind Förder-
mittel oder eine Refinanzierung von Kosten über eine entspre-
chende Vergütung aber nicht in Sicht.
Wir wollen im Rahmen des diesjährigen RehaForums des-
halb die direkten und indirekten Auswirkungen die-
ser Veränderungen auf die Reha in den Blick nehmen und 
gemeinsam mit den Teilnehmern diskutieren. 
Dazu gehört auch die angespannte Personalsituation im Ge-
sundheitswesen, Strategien der Personalgewinnung und 
Bindung sowie der Umgang mit neuen Berufsbildern und deren 
Einsatzmöglichkeiten in der Reha.
Welche Auswirkungen sich bisher aus der Umsetzung der Ver-
bindlichen Entscheidungen der DRV (Gesetz Digitale Renten-
übersicht) für die Rehaeinrichtungen ergeben haben, wird The-
ma der Tagung sein sowie der Einfluss  auf den Zugang 
zur Reha und die Einrichtungsauswahl. 

Als zweiter Schwerpunkt der Tagung werden Fragen zur Qua-
lität und Patientenorientierung im Fokus stehen. Im 
Unterschied zur funktionsorientierten Bewertung von Behand-
lungserfolg in der Akutmedizin, steht in der medizinischen Reha 
die Verbesserung der Teilhabe im Fokus der Behandlung.  
Wie lassen sich Rehaerfolge dabei messen und wel-
che Rolle spielt die Beurteilung durch den Patienten 
selbst?
Die Möglichkeiten und Grenzen von Digitalisierung 
und KI in der Patientenversorgung werden in Beiträgen aufge-
griffen sowie innovative Formen rehabilitativer und sektoren-
übergreifender Versorgung vorgestellt. Die Veränderungen in 
der akutstationären Versorgung können hier auch als Katalysa-
tor wirken um Chancen der intersektoralen Versorgung 
zwischen Akut- und Rehamedizin neu auszuloten und sekto-
renübergreifende Versorgung neu zu denken.

Ich freue mich auf das facettenreiche Programm mit den 
gewonnenen Referenten, um die aktuellen Herausforderun-
gen und Chancen in der Reha aufzugreifen und gemeinsam 
mit allen Teilnehmern zu diskutieren. 
Herzlich willkommen zum MCC-RehaForum2024 in Köln.

Dr. Ralf Bürgy
Leitung Qualitätsmedizin und Interne Revision,  
MEDICLIN GmbH & Co. KG
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Themen: 18. MCC-Fachforum

•	 Der Rehamarkt in Deutschland – Politische, wirtschaftliche, 	
		 rechtliche und regulatorische Implikationen
	 •• Aktuelle und zukünftige Rahmenbedingungen in der Reha •• Trägerübergreifende Reha 
	 und Teilhabe im SGB IX •• Auswirkungen der Krankenhausreform auf die Rehaspieler

•	 Wettbewerbsvorteile Ergebnis- und Patientenorientierung?
	 •• Qualitätsorientierte Belegungssteuerung der DRV – Status Quo •• Public Reporting  
	 •• Value Based Reha – Mit Daten zum Erfolg! •• Große PROM-Effekte in der neu- 
	 rologischen Reha – Eine Frage des Messzeitpunktes •• Prozessbasierte Patientenorientierung 

•	 Reha im Spannungsfeld zwischen Nachhaltigkeit und Effizienz
	 •• Was ist eine nachhaltige Reha-Einrichtung? •• Klimaschutz und Reha – Lohnt 
	 sich das? •• Herausforderungen und Chancen von Klimaschutz und Nachhaltigkeit  
	 •• Nachhaltige Rendite

•	 Möglichkeiten und Grenzen von Digitalisierung, KI und Robotik
	 •• Ersetzt Kollege Roboter die Pflegefachkraft? •• Digitale Therapie und Virtual Reality in 
	 der Reha •• Hybrid-Reha – Zweigleisig gut? •• Künstliche Intelligenz in der beruflichen  
	 Reha •• Digital unterstützte Nachsorgekonzepte

•	 Dauerbrenner Personal – Quid facere?
	 ••  Neue Managementkonzepte auf dem Prüfstand   ••  Moderne Anreizsystemgestaltung als 
	 Schlüsselfaktor  •• Auslandsrecruiting – Aber richtig

•	 Innovative Reha-Konzepte 
	 ••    Post-COVID-Reha/Long-COVID-Reha     ••    Zurück in die eigene Wohnung: Geriatrische Reha  
	 •• Sektorübergreifende Konzepte

Interdisziplinär …
interprofessionell …
intersektoral …
… denken, planen, handeln

Deutsche Gesellschaft für Integrierte Versorgung im Gesundheitswesen e.V., www.dgiv.org, info@dgiv.org



Programm		  1. Forumtag, Dienstag, 23. April 2024Programm		  1. Forumtag, Dienstag, 23. April 2024

8:30h	 Check-In der Teilnehmer, Quick-Breakfast und „Meet & Greet“

9:30h	 Begrüßung und Einführung in das Thema

Dr. Ralf Bürgy, Leitung Qualitätsmedizin und Interne Revision, 
MEDICLIN GmbH & Co. KG

Der Rehamarkt in Deutschland  
– Politische, wirtschaftliche, rechtliche und regulatorische Implikationen

9:45h	 Aktuelle und zukünftige Rahmenbedingungen in der Reha  
– Worauf sich Rehakliniken einstellen müssen

Achim Schäfer, Vors. Fachgruppe Reha, Verband d. Krankenhausdirekt. Deutschland
•	Aktuelle Herausforderung Krankenhausreform
•	Demografie – Migration – Multimorbidität
•	Worauf müssen sich Reha-Kliniken einstellen
•	Level 1i Krankenhaus – Eine Chance für die Reha
•	Veränderungen im Zugang zur Reha
•	Veränderungen im Vergütungssystem der Reha

10:05h	 Innovative Reha in Deutschland:  
Mut zum Umdenken, Bewährtes ausbauen und Innovation wagen

Prof. Dr. mult. Eckhard Nagel, Vorstandsvorsitzender, DGIV
•	Reha in Deutschland - Status Quo und dringende Entwicklungsnotwendigkeiten
•	Prävention und Reha gehören zwingend zu einem effektiven, sektoren-,  
	 disziplinen- und professionenübergreifenden Versorgungspfad
•	Reha 4.0: Die Digitalisierung der Medizin macht es möglich,  
	 den Rehaerfolg in den Alltag zu integrieren

10:45h	 Gemeinsame Kaffeepause und Ausstellungsbesuch10:25h	 DISKUSSIONSRUNDE: Wo steht die Reha in 2025?

Moderator: Dr. Ralf Bürgy

Prof. Dr. mult. 
Eckhard NagelAchim 

Schäfer



Programm		  1. Forumtag, Dienstag, 23. April 2024Programm		  1. Forumtag, Dienstag, 23. April 2024

Reha im Spannungsfeld zwischen Nachhaltigkeit und Effizienz

11:25h	 Gemeinsame Kaffeepause und Ausstellungsbesuch

10:35h	 Leistungen wie aus einer Hand  
– Trägerübergreifende Reha und Teilhabe im SGB IX

Jan Farzan, Referatsltr., Allg. u. trägerübergr. Recht d. Teilhabe v. Menschen m.  
Behinderungen, Bundesministerium für Arbeit und Soziales
•	Gegliedertes System der Reha als Herausforderung:  
	 Schnittstellen, Komplexität als Hürde für Betroffene
•	Ziel: Bessere Zusammenarbeit d. Reha-Träger u. Umsetzung d. Bundesteilhabegesetzes
•	Vorhaben: Betriebliches Eingliederungsmanagement,  
	 gemeinsamer Grundantrag
•	Verbesserte Teilhabe von Menschen mit psychischen  
	 Beeinträchtigungen

Trägerübergreifende Reha und Teilhabe

10:55h	 Trägerübergreifende Reha und Teilhabe nach SGB IX

Gülcan Miyanyedi, Geschäftsf., Bundesarbeitsgemeinschaft für  
Rehabilitation
•	Zusammenarbeit der Reha-Träger auf der Ebene der BAR e.V.
•	Ein (digitaler) gemeinsamer Grundantrag für alle Leistungen zur Reha  
	 und Teilhabe
•	Teilhabeverfahrensbericht zur Umsetzung des BTHG

10:45h	 Gemeinsame Kaffeepause und Ausstellungsbesuch11:15h	 DISKUSSIONSRUNDE: Das BTHG – Zeitgemäße Umsetzung der  
	 UN-Behindertenrechtskonvention oder weiterer Stolperstein?

Moderator: Dr. Ralf Bürgy

Jan 
Farzan

Gülcan 
Miyanyedi

11:55h	 Klimaschutz und Nachhaltigkeit in Einrichtungen der Reha  
– Herausforderungen und Chancen

Dr. Anne Hübner, Ärztin u. wissenschaftl. Mitarbeiterin, Deutsche Allianz  
Klimawandel u. Gesundheit KLUG
•	Zusammenhang Gesundheit/Gesundheitssystem und Klimawandel
•	THG-Emissionen in Einrichtungen der Reha
•	Impact verschiedener Nachhaltigkeitsmaßnahmen und kurze Darstellung  
	 „Erstellung einer Nachhaltigkeitsstrategie“
•	Co-Benefits von Klimaschutz und Nachhaltigkeit für Mitarbeitende  
	 und PatientenInnen über die ökologische Nachhaltigkeit hinaus



Programm		  1. Forumtag, Dienstag, 23. April 2024Programm		  1. Forumtag, Dienstag, 23. April 2024

12:35h	 DISKUSSIONSRUNDE: Lohnt sich Nachhaltigkeit für die Reha?

Moderator: Dr. Ralf Bürgy

Dr. Anne 
Hübner Susanne 

Leciejewski

12:45h	 Gemeinsames Mittagessen und Ausstellungsbesuch

Wettbewerbsvorteile Ergebnis- und Patientenorientierung?

Die Rudolf Pichlmayr-Stiftung ist Trägerin des  
Rehaszentrums Ederhof in Osttirol, das sich speziell 
an Kinder und Jugendliche, die eine Organtransplanta-
tion hinter oder noch vor sich haben, sowie an deren 
Familien richtet.
www.pichlmayr-stiftung.de     
info@pichlmayr-stiftung.de   

www.ederhof.eu
+49 511 897 009 35

12:15h	 Reha im Spannungsfeld zwischen Nachhaltigkeit und Effizienz

Susanne Leciejewski, Geschäftsf., SozialGestaltung
•	Aktuelle Rahmenbedingungen für die Nachhaltigkeit
•	Umsetzungsparadigmen für nachhaltige Konzepte  

14:10h	 Patientenorientierung – Fluch oder Segen?  
Und was hat Prozessmanagement damit zu tun? 

Phillip Fröschle, CEO, Paracelsus-Kliniken
•	Patientenorientierung – Individuell oder doch im Standard?
•	Auswirkungen von Prozessoptimierung auf die Patientenzufriedenheit
•	Prozessoptimierung – Welcher weg ist der Richtige? 
•	Wie kann Digitalisierung dabei helfen? 

14:30h	 Qualitätsergebnisse im Fokus – Public Reporting zur Unter- 
stützung des Wunsch- und Wahlrechts

Dr. Johannes Falk, Ltr. Dezernat Reha-Qualitätssicherung, Epidemiologie u. Statistik, 
DRV Bund
•	Gesetzeshintergrund und Vorgaben
•	Entwicklungsschritte und Vorbereitung
•	Aktueller Stand zur Nutzung 
•	Überlegungen zur Weiterentwicklung



Programm		  1. Forumtag, Dienstag, 23. April 2024Programm		  1. Forumtag, Dienstag, 23. April 2024

16:20h	 Die Zukunft der Reha neu denken:  
Robotische Assistenz in Reha und Pflege

Prof. Dr. Catherine Disselhorst-Klug, Leiterin LuF Reha-  
& Präventionstechnik, RWTH Aachen University
•	Warum brauchen wir überhaupt robotische Assistenz in Pflege und Reha?
•	Wie wird man den Anforderungen der Nutzer*innen  
	 und Patient*innen gerecht?
•	Wie wird eine robotische Assistenz smart und adaptiv?

15:30h	 DISKUSSIONSRUNDE: Führt Qualitäts- und Patientenorientierung zu 
				         besseren Behandlungsergebnissen?

Prof. Dr.  
Marc Baenkler

Johannes  
Kneißl

Moderator: Dr. Ralf Bürgy

Dr. Johannes 
Falk

Phillip  
Fröschle

15:50h	 Gemeinsame Kaffeepause und Ausstellungsbesuch

Möglichkeiten und Grenzen von Digitalisierung, KI und Robotik

14:50h	 Value Based Reha – Mit Daten zum Erfolg!

Prof. Dr. Marc Baenkler, CEO Deutschland, MEDIAN Kliniken
•	Subjektive und objektive Daten als Basis für Qualitätsmessung und -verbesserung
•	Gezielte Intervention zur Verbesserung
•	Ausblick

15:10h	 Große PROM-Effekte auch in der neurologischen Reha  
– Eine Frage des Messzeitpunktes

Johannes Kneißl, Bereichsltr. Qualitätsmanagement, Medical Park SE
•	Der Zeitpunkt der Entlassung aus der Rehabilitation ist entscheidend
•	Signifikante Verbesserungen bereits zu einem früheren Zeitpunkt messbar
•	PROMS als wertvolles Instrument im klinischen Alltag
•	Das Entlassungsgespräch stellt den besten Zeitpunkt für die Anwendung von PROMs 	
	 im klinischen Alltag dar, um die erzielten positiven Effekte deutlich zu machen
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19:00h

WIR FREUEN UNS MIT IHNEN AUF EINEN 
„BOMBASTISCHEN“ ABEND.

Die gemeinsame Abendveranstaltung am 1. Forumtag ist bei MCC immer 
etwas Besonderes! 
Nicht nur erfrischende Getränke und leckere Speisen stehen im  
Vordergrund, sondern das gesellige und informative Beisammensein! 
In ungezwungener Atmosphäre können Sie  
unbeschwert „networken“ und sich von vielen Ideen und  
Meinungen inspirieren lassen.
Die genaue Location teilen wir unseren angemeldeten  
TeilnehmerInnen zeitnah mit. Lassen Sie sich überraschen!

 

LÄDT SIE EIN ZUM GEMEINSAMEN ABENDEVENT

17:40h	 Ende des ersten Forumtages

16:40h	 AmRe-LoCO-digital unterstützte ambulant-medizinische Reha  
bei Long-COVID-Syndrom – Ein regionaler Versorgungsansatz

Prof. Dr. Susanne Hanefeld, Direktorin, Technische Hochschule Mittelhessen FB 
05, Willy Robert Pitzer-Institut für Versorgungsforschung und Reha
•	Hintergrund der Projektentwicklung von AmRe-LoCO  
	 | Ist-Stand der Versorgungssituation von Long-COVID-PatientInnen
•	Ziele des neuen Versorgungsforschungsprojektes
•	Struktureller Aufbau der digital unterstützten ambulant- 
	 medizinischen Reha bei Long-COVID-Syndrom
•	Evaluationsstrategie und Verstetigungsgedanke 

17:00h	 KI-Kompass Inklusiv: Kompetenzzentrum für  
KI-Assistenztechnologien und Inklusion in der Arbeitswelt

Verena Anton, Projektreferentin, Bundesarbeitsgem. d. Berufsbildungswerke
•	Vorstellung des Projekts KI Kompass Inklusiv
•	KI-gestützte Assistenzsysteme in der beruflichen Reha für Menschen  
	 mit Behinderungen (Erkenntnisse aus dem Vorgängerprojekt KI.ASSIST)
•	Erkenntnisse aus  dem aktuellen Projektverlauf  
•	Ausblick: Kompetenzzentrum für KI-Assistenztechnologien  
	 und Inklusion in der Arbeitswelt

17:20h	 DISKUSSIONSRUNDE: Reha 2040: Was ist möglich?

Verena 
Anton

Prof. Dr. Catherine 
Disselhorst-Klug

Moderator: Dr. Ralf Bürgy

Prof. Dr.  
Susanne Hanefeld
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8:45h	 Check-In der Teilnehmer und „Meet & Greet“

9:30h	 Begrüßung und Einführung in das Thema

Dr. Ralf Bürgy

9:45h	 Die Auswirkungen der Krankenhausreform auf die Reha

Thomas Piefke, COO, MEDICLIN GmbH & Co. KG

10:10h	 Fragen an den Referenten

Dauerbrenner Personal – Quid facere?

10:15h	 Wie Auslandsrekrutierung nachhaltig gelingt und nicht zum  
(teuren) Fiasko wird

Dr. Lars Holldorf, Geschäftsführer, Dr. Holldorf Consult GmbH
•	Markt-Update zur Auslandsrekrutierung für Kliniken
•	Trends bei Herkunftsländern
•	Kritische Erfolgsfaktoren

10:40h	 Reha ohne Leasing 

Nico Kleine-Knefelkamp, Pflegedirektor, Fachkliniken Beelitz GmbH
•	Vorstellung der Kliniken Beelitz GmbH
•	Eigene unterschiedliche Erfahrungen mit Leasingpersonal als Kollege,  
	 als Leitungskraft und als Pflegedirektor
•	Der Weg zum Ausstieg und die Beweggründe

Online
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11:30h	 DISKUSSIONSRUNDE: Innovatives Personalmanagement  
				         – Warum erst jetzt?

Moderator: Dr. Ralf Bürgy

Dr. Lars  
Holldorf

Nico Kleine- 
Knefelkamp

Patrick 
Klein

11:45h	 Gemeinsame Kaffeepause und Ausstellungsbesuch

Innovative Reha-Konzepte

12:15h	 SGB Reha – Sektorenübergreifende gerontopsychiatrische  
Behandlung und Reha in Pflegeheimen

Olaf Beckmann, Referent für Versorgungsinnovationen, AOK Rheinland/Hamburg
Laura Schleich, Referentin für Versorgungsinnovationen,  
AOK Rheinland/Hamburg
• Hintergründe des Projektes
• Inhalte des Projektes
• Die Studie zum Projekt
• Ausblick

11:05h	 Die Zukunft der Gesundheitsversorgung:  
Physician Assistants im deutschen Gesundheitswesen

Patrick Klein, 1. stv. Vors., Deutsche Gesellschaft für Physician Assistants
•	Was ist ein Physician Assistant
•	Die Entwicklung des Physician Assistant
•	Das PA-Studium in Deutschland
•	Tätigkeitsfelder und Aufgaben eines PA in Deutschland

12:40h	 Integratives Arbeiten in einem sektorübergreifenden Zentrum  
für Reha – Ein Modell für die Zukunft?

Nils Hinnerk Aldag, Geschäftsführer, Waldklinik Jesteburg
•	Vorstellung der Waldklinik Jesteburg im Allgemeinen
•	Notwendigkeit sektorübergreifender medizinischer Konzepte in der Reha
•	Interdisziplinäres Arbeiten als Grundvoraussetzung  
	 qualitativ hochwertiger Reha
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14:45h	 Ende des Fachforums

13:45h	 Gemeinsames Mittagessen und Ausstellungsbesuch

15. und 16. Oktober 2024 in Berlin	 www.mcc-seminare.de

KassenKassen
GipfelGipfel20242024

AUCH ALS 
ONLINE VERANSTALTUNG

Moderator: Dr. Ralf Bürgy

13:30h	 DISKUSSIONSRUNDE: Reha-Innovationen: Bitte mehr davon!

Dr. Eike  
Langheim

Nils Hinnerk  
Aldag

Olaf  
Beckmann

Laura 
Schleich

13:05h	 Interdisziplinäre Reha wagen? Neu Wege der dualen Reha  
am Beispiel der psychokardiologischen Reha

Dr. Eike Langheim, Chefarzt Abteilung Kardiologie, Reha-Zentrum Seehof d. DRV-Bund
•	Vorstellung der interdisziplinären/dualen Reha am Beispiel der  
	 Zusammenarbeit zwischen Kardiologie und Psychosomatik
•	Darstellung der möglichen Chancen aber auch der Probleme  
	 von abteilungsübergreifender Zusammenarbeit
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Warum Sie an dieser Veranstaltung teilnehmen sollten:
Das MCC-RehaForum2024 bietet eine ideale Kommunikationsplatt-
form, um mit ExpertenInnen und interessanten GesprächspartnerIn-
nen aus dem Reha-Markt zu diskutieren. Zum 18. Mal treffen sich 
EntscheidungsträgerInnen um Erfahrungen und Problemlösungen aus-
zutauschen und die neuesten Trends zu diskutieren. Nutzen und ge-
stalten Sie diese Plattform durch Ihre Teilnahme. 
Der bedeutende Faktor zum Erhalt der Wettbewerbsfähig-
keit ist Wissensvorsprung durch detaillierte Informationen.

Wer diese Veranstaltung nicht verpassen darf:
VertreterInnen/MitarbeiterInnen von 
	 Reha-Einrichtungen und Krankenhäusern
	 Kurkliniken, Wellness- und Gesundheitszentren
	 Kostenträgern
	 Medizintechnik-Anbietern und IT-Anbietern sowie
	 Verbänden
	 RechtsanwälteInnen und UnternehmensberaterInnen

Buy 2 - Get 3! Ja, ich/wir melde(n) drei Personen aus einem 
Unternehmen an und erhalte(n) für die dritte Person eine Gratiskarte.
(Angebot gilt nur für die Präsenzveranstaltung.)

Leider kann ich an dem Forum nicht teilnehmen, aber ich möchte 
die Dokumentationsunterlagen zum Preis von € 295,- zzgl. Versand 
bestellen. (Alle Preise zzgl. gesetzl. USt.) 
(Vorträge, sofern von den ReferentenInnen freigegeben).

*Sonderpreis € 695,- pro Person für MitarbeiterInnen 
 (§59 HGB) aus Reha-Einrichtungen, Krankenhäusern, Krankenkassen 
und niedergelassene ÄrzteInnen. 

Ja, ich/wir nehme(n) an diesem Forum zum Preis von € 1.295,- 
pro Person teil. 

Weitere Informationen und Anmeldung unter:
Veranstalter: 	 MCC - The Communication Company
	 Scharnhorststraße 67a, 52351 Düren

Telefon:	 +49 (0)2421 12177-0
Telefax:	 +49 (0)2421 12177-27	
E-Mail:	 mcc@mcc-seminare.de 
Internet:	 www.mcc-seminare.de

Find us on Facebook!
www.facebook.de/MCCSeminare

Follow us on Twitter!
MCCSeminare

Ja, ich/wir möchte(n) die Rechnung und Anmeldebestätigung im 
PDF-Format per E-Mail erhalten.

RehaForum2024

Anmeldung zum 18. MCC-Fachforum:

(Alle Preise zzgl. gesetzl. USt.)

Teilnahmegebühr: (Alle Preise zzgl. gesetzl. USt.)
Die Teilnahmegebühr pro Person für die zweitägige Veranstaltung inkl. Tagungs-
unterlagen, Einladung zum Abendessen, Mittagessen, Pausengetränken und klei-
nen Snacks beträgt: € 1.295,- 

Alle weiteren Teilnahmegebühren entnehmen Sie bitte der linken Spalte oben.

Teilnahmebedingungen: 
Bitte füllen Sie einfach die Anmeldung aus und faxen oder schicken Sie diese bald-
möglichst an MCC zurück. Sie können sich auch per E-Mail (mcc@mcc-seminare.
de) anmelden. Ihre schriftliche Anmeldung ist verbindlich. Nach Eingang Ihres aus-
gefüllten Anmeldebogens bei MCC erhalten Sie – sofern noch Plätze vorhanden 
sind – umgehend eine Bestätigung und eine Rechnung. Anderenfalls informieren 
wir Sie sofort. Sie können die Teilnahmegebühr entweder auf das in der Rechnung 
angegebene Konto überweisen oder uns einen Verrechnungsscheck zusenden.
Buy 2 - Get 3! Bei Anmeldung von drei Personen aus Ihrem Unternehmen er-
halten Sie für die dritte Person eine Gratiskarte. (Angebot gilt nur für die Präsenz-
veranstaltung.)
Bitte beachten Sie: Sie können an der Veranstaltung nur teilnehmen, wenn die 
Teilnahmegebühr bereits gezahlt ist oder auf der Veranstaltung gezahlt wird. Auch 
bei einer Nichtteilname wird die Tagungsgebühr nach Ablauf der Stornierungsfrist 
in vollem Umfang fällig. Gerichtsstand ist Düren. Eine Stornierung Ihrer Anmel-
dung muss schriflich erfolgen. Sollten Sie Ihre Anmeldung stornieren, so erheben 
wir bis einschließlich 23. März 2024 lediglich eine einmalige Bearbeitungsgebühr 
in Höhe von € 180,- zzgl. gesetzl. USt. Ihre bereits gezahlte Teilnahmegebühr wird 
Ihnen abzüglich der Bearbeitungsgebühr voll erstattet. Sollten Sie Ihre Anmeldung 
nach dem 23. März 2024 stornieren, kann die Teilnahmegebühr nicht mehr er-
stattet werden. Eine Vertretung des/der TeilnehmersIn durch eine andere Person 
ist aber selbstverständlich möglich. Bitte teilen Sie uns den Namen des/der Ersatz-
teilnehmersIn mindestens drei Tage vor der Veranstaltung mit.
MCC führt die Veranstaltung nach bestem Wissen und Gewissen sowie mit den 
allgemein gebräuchlichen technischen Standards durch. Hin und wieder kann es 
bei InternetprovidernInnen oder anderen ServiceanbieternInnen leider zu kurz-
fristigen und nicht vorhersehbaren Störungen kommen. Wir bitten, dies in die-
sem Falle zu entschuldigen und werden sofort einschreiten und zeitnah Abhilfe 
schaffen. 
Es gelten unsere AGB, die Sie auf Anfrage erhalten. Ihre unternehmsbezogenen 
Daten werden grundsätzlich nicht an fremde Dritte weitergegeben. Kooperations-
partner, Teilnehmer und Aussteller gelten nicht als Dritte. Soweit von Ihnen nicht 
anders angegeben, werden wir Sie zukünftig über unsere Produkte und Veran-
staltungen auch per Fax/E-Mail kontaktieren. Ihre Einwilligung können Sie jeder-
zeit widerrufen. Mit der Anmeldung erkennen Sie die Teilnahmebedingungen an 
und erklären sich damit einverstanden, dass Ihre veranstaltungsrelevanten Daten 
sowie die Daten zu Ihrem Unternehmen im TeilnehmerInnenverzeichnis und auf 
dem Namensschild für diese Veranstaltung allen VeranstaltungsteilnehmernInnen 
gezeigt werden, oder bei einer Online-Veranstaltung sichtbar sind.
Termin und Veranstaltungsort: 
Das Forum findet statt am 23. und 24. April 2024 in Köln im
Hilton CologneHilton Cologne
Marzellenstr. 13-17 · 50668 Köln Marzellenstr. 13-17 · 50668 Köln 
Zimmerreservierung: 
Für die Veranstaltung steht ein begrenztes Zimmerkontingent zur Verfügung. 
MCC-TeilnehmerInnen erhalten Sonderkonditionen. Bitte buchen Sie daher Ihr 
Zimmer rechtzeitig per Mail an mcc@mcc-seminare.de Stichwort „RehaForum“.
Zimmerpreise inkl. Frühstück: 	 22. April: 199,- € EZ / 229,- € DZ Zimmerpreise inkl. Frühstück: 	 22. April: 199,- € EZ / 229,- € DZ 
		  23. April: 229,- € EZ / 259,- € DZ		  23. April: 229,- € EZ / 259,- € DZ
Datenschutz:
Detaillierte Informationen zum Datenschutz und zum Umgang mit personenbe-
zogenen Daten finden Sie in der allgemeinen Datenschutzerklärung auf unserer 
Webseite https://www.mcc-seminare.de/datenschutz/.

Ja, ich/wir melde/n mich/uns hiermit zur Online-Veranstaltung 
zum Preis von € 795,- an und erhalte(n) einige Tage vor dem Forum 
die Zugangsdaten.

*Online-Sonderpreis € 595,- pro Person für Mitarbeiter-
Innen (§59 HGB) aus Reha-Einrichtungen, Krankenhäusern, Kranken-
kassen und niedergelassene ÄrzteInnen. 


